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Der letzte Klick - Webinar, BER/ agl
Gruppenarbeit: Welche Probleme/ Herausforderungen gibt es in diesem Bereich? Wie lässt sich das
Problem lösen? Gibt es Ideen/ Best-Practice-Beispiele, wie wir zur Verbesserung der Lage beitragen
können?
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Gruppe 3
-zielgruppengerechte Bildungsangebote �nden/gestalten -
Motivation der Teilnehmenden - Zielgruppen sind beschäftigt
mit eigenen Lebenswirklichkeiten/reale Probleme -Datenschutz
-Übersättigung Lösungen/ Ideen/ Bestpractice: - kompakte, gut
strukturierte Angebote - Thema Corona aufgreifen/
Lebensrealität berücksichtigen (digitale Angebote als Ergänzung,
nicht nur als Ersatz für Ausgefallenes) Forderungen: - technische
Unterstützung (Server/ Laptop/ Kamera/ Internetverbindung
usw.) - Vernetzung - öffentliche Zugänge zum Internet
(Internet-Cafés) - Vergesellschaftung von sozialen Netzwerken
Gruppe 5

Gruppe 6
Themen: Bildung und Globales Lernen 

Probleme/Herausforderungen: 
-zielgruppengerechte Bildungsangebote �nden/gestalten 
- Motivation der Teilnehmenden
- Zielgruppen sind beschäftigt mit eigenen
Lebenswirklichkeiten/reale Probleme
-Datenschutz 
-Übersättigung

Lösungen/ Ideen/ Bestpractice:
- kompakte, gut strukturierte Angebote
- Thema Corona aufgreifen/ Lebensrealität berücksichtigen
(digitale Angebote als Ergänzung, nicht nur als Ersatz für
Ausgefallenes)

Forderungen: 
- technische Unterstützung (Server/ Laptop/ Kamera/
Internetverbindung usw.)
- Vernetzung
- öffentliche Zugänge zum Internet (Internet-Cafés)
- Vergesellschaftung von sozialen Netzwerken

Gruppe 5
Alternative Tools
Probleme:
- Dominanz der Monopole - ungerechte Digitalisierung wird so
unterstützt

- Datenschutz fragwürdig

Lösungen:
- eigene Bereitschaft zur Suche von und Gewöhnen
an/Einarbeiten in andere Tools
- Überzeugungsarbeit im Umfeld leisten
- gemeinsame Plattformen bereitstellen/Teilen von
Informationen
- Toolsuche (Suchmaschinen f. digitale Tools)
- im Verein Zuständige*n für Digitalisierung benennen

Forderungen: 
Bereitstellung alternativer Server evt. über BER 

Gruppe 1
Thema: Diaspora, Diversity, Migration

Probleme/ Herausforderungen:
Zugänge
Sprache
Partizipationsmöglichkeiten
Technisches KnowHow
Analog wie digital: Darf ich für  Gruppen sprechen? Kann ich es
überhaupt?
Wie �nde ich Themen? Wie stelle ich Partizipation/Beteiligung
her?
Wie werde ich verschiedenen Zielgruppen gerecht?

Lösungen/ Ideen/ Bestpractice:
Räume schaffen
Plattformen nutzen, auf die Grppen zu gehen
Mehrsprachige Formate
Kooperationen eingehen

Forderungen:

Gruppe 2
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Thema:
Gerechte Teilhabe - Klima, Ressourcen, Landwirtschaft

Probleme/ Herausforderungen:
Ungleicher Zugang
Wissen, wo was zu �nden ist
Intransparenz bei Lieferketten für technische Ressourcen
Abhängigkeit von großen Konzernen
Verlust von traditionellem landwirtschaftlichen Wissen 
gerechte Digitalisierung - kein Zwang
Verstärkung von (globalen) Ungleichheiten

Lösungen/ Ideen/ Bestpractice:
Forderungen der Zivilgesellschaft
Z.B. Lieferkettengesetz

indigenes Wissen

globaler Austausch

die Möglichkeit für alle, gehört zu werden: 
Demokratsierungsprozess
Forderungen:
frei verfügbares Wissen für alle

Gruppe 4

Thema: internationale Partnerschaften

Probleme/ Herausforderungen:
- Altersstrukturen in den Vereinen / Angst davor was "kaputt"/
was falsch zu machen 
- Hierarchien zwischen Nord-Süd (schreibt nur an den Bischof,
kann nicht einfach eine Whatsapp Gruppe aufmachen) und
Digitalisierung ist egalitär
- sprachbarriere / unsere Websiten sind nicht mehrsprachig
- wer lernt von wem? in Tansania ist Zahlen via Handy schon
lange Gang & Gebe 

Lösungen/ Ideen/ Bestpractice: 
- Weiterbildungen z.B. zu kolonialen Bildern/ rassistische
Sprache etc. 
- FB Account ZUSAMMEN mit Partner*vereinen 
- übersetzungsapps super um kommunizieren zu können

Forderungen:
- Fördergelder für Öffentlichkeitsarbeit um z.B. Webseiten
besser/ regelmßiger zu p�egen/ zu übersetzen
- Kosten für Datenvolumen unserer Partner*innen übernehmen?
- an uns selbst: menschliches in Kontakt bleiben mit Partnern
statt Fokus auf Projektgelder ausgeben


